
Nebstbei s ind i n den Jahren 
1813 und 1814 zur Bestreitung 
der Lieferungen an die Ver ­
b ü n d e t e n Mäch te , da v o m 
Lande wegen auserordentli-
chen Mis jah ren keine Steuern 
einzutreiben m ö g l i c h waren, 
gegen k ü n f t i g e r V e r g ü t u n g , 
vorgeschossen worden 
und von der Hauptkassa wur ­
de zur D e k u n g der Kosten des 
unter Baaden aufgestellten 
Kontingents 8000 f r Augsbur­
ger C o u r : oder i n Reichs­
w ä h r u n g 
anticipir t ; 

A u c h ist die Gemeinde Tries-
nerberg ein K a p i t a l von . . 
schuldig, wegen we lchem un­
term 9 t e n August 1806 die a l ­
l e r h ö c h s t e EntSchliessung da­
h in ergieng, dass Se. D u r c h ­
laucht dieser Gemeinde die 
Z a h l u n g s m o d a l i t ä t e n erst 
dann best immen wo l l en , bis 
sie ihre anderweit igen Schul­
den getilgt haben w i r d . 

Daher sind nebst den curren-
ten Rentresten i m ganzen 
a u s s t ä n d i g 

nicht die weiteren V o r s c h ü s s e 
mitgerechnet, die w ä h r e n d 
des dermahl mi t Frankre ich 
bevorstehenden Krieges, we­
gen der un-

174 

m ö g l i c h e n Bei t re ibung aber­
m a h l v o m Renntamte und der 
Hauptcassa werden m ü s s e n 
gemacht werden. 

6560 15 — 

9600 — — 

17571. 34 — 

84306 6 2 

340 


